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Verkehrslage

Unfallflucht

Als ein 35-Jähriger am 07.03.2026 gegen 16.30 Uhr mit seinem Fahrrad in Friedersdorf den Gehweg der Bitterfelder Straße
in Richtung Mühlbeck befuhr und den Auenweg überqueren wollte, wurde er von einem dunkelblauen PKW der Marke „VW“
erfasst, der sich im Gegenverkehr befand und nach links in den Auenweg einbog. Der Radfahrer kam zu Fall und zog sich
leichte Verletzungen zu. Anstatt sich nach dem Befinden des Gestürzten zu erkundigen, verließ der Autofahrer sogleich den
Unfallort in Richtung B 100. Der Unfallflüchtige wurde zwischen 50 und 60 Jahren alt, mit Vollbart und kurzen graumelierten
Haaren beschrieben. Als Kennzeichenfragment wurde die Landkreiskennung WB - ….. erkannt. Während der Unfallaufnahme
bemerkten die Beamten Alkoholgeruch bei dem 35-Jährigen. Ein durchgeführter Test brachte einen vorläufigen Wert von 1,7
Promille zu Tage. Der Mann musste sich einer Blutprobenentnahme unterziehen. An seinem fahrbaren Untersatz entstand
Sachschaden in Höhe von ungefähr 50 Euro. In diesem Zusammenhang werden Zeugenhinweise erbeten. Sachdienliche
Angaben nimmt das Revierkommissariat Bitterfeld-Wolfen unter der Rufnummer 03493/3010 bzw. per Mail efst.prev-
abi@polizei.sachsen-anhalt.de entgegen.

Verkehrsunfall mit Sachschaden

In Köthen befuhr ein 37-Jähriger mit einem PKW VW am 12.03.2026 gegen 16.30 Uhr die Friedrich-Ebert-Straße in Richtung
Bahnhof. Hierbei kam es im Bereich der Außenspiegel zu einer seitlichen Kollision mit einem sich im Gegenverkehr
befindlichen PKW VW eines 44 Jahre alten Mannes. Die Schadenssumme beläuft sich auf jeweils circa 500 Euro.

Fahren unter Betäubungsmitteleinfluss

Eine Polizeistreife wurde gegen 6.30 Uhr des 13.03.2026 auf der B 185 nahe Porst auf einen PKW Opel aufmerksam. Dessen
Fahrer war in Richtung Dessau-Roßlau unterwegs und überholte trotz Sperrlinie einen Bus und einen PKW. Bei Würflau
konnte der Opel gestoppt werden. Der 41 Jahre alte Fahrer war sichtlich nervös. Zudem waren deutliche Anzeichen
erkennbar, die auf einen Betäubungsmittelkonsum hindeuteten. Einen Drogenschnelltest verweigerte er, woraufhin jedoch
eine Blutprobenentnahme angeordnet wurde. Das Ergebnis steht noch aus. Dem Mann wurde vorerst die Weiterfahrt
untersagt.

Verkehrsunfall mit Sachschaden
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Am 12.03.2026 war ein 33 Jahre alter Mann mit einem Tesla gegen 16 Uhr auf der B 183 aus Richtung Köthen kommend in
Richtung Prosigk unterwegs. Nachdem er den Abzweig Baasdorf/Arensdorf passiert hatte, scherte er zu einem
Überholvorgang aus. Dabei kam es zu einer Kollision mit dem in gleicher Richtung fahrenden PKW BMW eines 63-Jährigen,
der sich bereits auf der Gegenspur befand und am Tesla vorbeifahren wollte. Der Sachschaden am Tesla liegt bei
geschätzten 2.000 Euro. Für den PKW BMW wurde der Schadensumfang mit annähernd 1.500 Euro angegeben.

Verkehrsunfall mit Sachschaden

Die Polizei wurde am 12.03.2026 gegen 11.30 Uhr zu einem Verkehrsunfall an der sogenannten „Säurekreuzung“ gerufen.
Ersten Erkenntnissen zu Folge befuhr ein 56-Jähriger mit einem PKW Nissan samt Anhänger in Sandersdorf-Brehna die
Bitterfelder Straße in Richtung Bitterfeld. An der Kreuzung zur B 183/Friedensstraße musste er aufgrund der Rotphase einer
Ampel halten. Dies bemerkte ein sich hinter ihm befindlicher 84 Jahre alter Mann mit seinem PKW Mercedes nicht rechtzeitig
und fuhr auf. Der Gesamtschaden summiert sich auf rund 1.500 Euro.

Kriminalitätslage

Bedrohung

Während eines gemeinsamen Spaziergangs eines 55-Jährigen mit seiner gleichaltrigen Begleiterin nahe Bone am
12.03.2026 gegen 17 Uhr hielt ein Autofahrer neben dem Pärchen. Der Nutzer bedrohte die Frau verbal und bespuckte den
Mann. Als dieser sich an den Wagen lehnte und mit dem ihm sprechen wollte, fuhr dieser rasant davon. Dadurch stürzte der
55-Jährige zu Boden. Er klagte sodann über Schmerzen im Armbereich. Gegen den 36-Jährigen ermittelt nun die
Kriminalpolizei.

Diebstahl                                                                

Zur Eingrenzung eines Grundstücks in der Halleschen Straße in Bitterfeld-Wolfen setzten Mitarbeiter einer Firma am
12.03.2026 über 50 Zaunpfähle. Als am Morgen des 13.03.2026 die Arbeiten fortgesetzt werden sollten, waren die Pfosten
verschwunden. Unbekannte hatten offenbar in der Nacht zugeschlagen und die Metallteile im Gesamtwert von ungefähr
3.000 Euro entwendet.
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